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Anfrage WDR | Krankenhaus Hilden KHGG   
 
1. Welche Rechtsgrundlage hindert die Kommunen daran, den Zuschuss zu zahlen? 
Normalerweise ist die Trägerschaft eines Krankenhauses Aufgabe des Landes. Kommunen 
können unter den Voraussetzungen des § 1 Absatz 3 des Krankenhausgestaltungsgesetzes 
NRW z.B. bei drohender Schließung zur Übernahme der Trägerschaft oder zur Mitwirkung 
verpflichtet werden. Dies gilt für kreisangehörige Kommunen nur dann, wenn sie die 
erforderliche Finanzkraft haben. Kommunen, die sich in einer angespannten Haushaltssituation 
befinden, sind nicht nur nicht verpflichtet, sondern - nach Auffassung des MHKBD - auch nicht 
berechtigt, finanzielle Unterstützung zu leisten. 
 
2. Wieso war das nicht früher bekannt? 
Das MHKBD als oberste Kommunalaufsichtsbehörde hat diese Rechtsauffassung und das 
damit einhergehende Verbot erst am 01.12.2023 mitgeteilt. 
 
3. Weshalb ist Herr Pommer weiterhin optimistisch? 
„Die Rettung des Hildener Krankenhauses ist ein Marathon mit vielen Höhen und Tiefen - 
bislang haben wir noch jede Hürde gemeistert. Gemeinsam. So werden wir es auch in Zukunft 
tun. 
 
Der Kreis prüft zurzeit, wie er durch Zuschüsse die Übernahme fördern kann, dabei wird er 
durch die beiden beteiligten Ministerien MHKBD und MAGS des Landes NRW unterstützt. Alle 
Fraktionen und Gruppen des Kreistages haben positive Signale gesendet.“ 
 
4. Was passiert, wenn der Kreis die Übernahme nicht fördern kann? 
Ich habe keine Zweifel daran, dass das Krankenhaus auch in Zukunft Bestand hat. 
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